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Motivation

 Über 200 Mio. Chemikalien weltweit mit meist 
unbekannten Umweltauswirkungen

 Bedarf an mittelfristigen Strategien zur 
Bewertung von Stoffen und Stoffgemischen

 Verbesserung der Umweltforschung und 
-vorsorge durch Vernetzen von Behörden und 
Universitäten

 Erhöhung der Sichtbarkeit von Ökotoxikologie
in der Fachwelt und der Öffentlichkeit

Vorgehen

 Mittelverwaltung und Projektcontrolling für 
den Projektverbund BayÖkotox

 Koordination und Durchführung von 
Projekttreffen und Doktorandenkolloquien

 Durchführung von Fachtagungen

 Einsatz verschiedener Kommunikations-
strategien wie Internetauftritt, Infoflyer, 
Videoclip, Broschüre und Präsentation auf 
Tagungen und in einer Fachzeitschrift

Eingesetzte Kommunikationsinstrumente

Videoclip für die Homepage und den 
Youtube-Kanal des StMUV

Erstellung des Projektinfoflyers 
in Zusammenarbeit mit Bayfor

Posterpräsentationen auf 
der Umwelt 2022 und 2023

1

Beitrag in den Mitteilungen der 
GDCh-Fachgruppe Umweltchemie 
und Ökotoxikologie 4/2023 

Ergebnispräsentation auf den beiden 
Fachtagungen „Auswirkungen anthro-
pogener Stressoren auf Insekten“ und 
„Biozide in Baumaterialien“

Erstellung einer Broschüre für 
die interessierte Öffentlichkeit

Umweltrelevanz

 Erweiterung der Kenntnisse zur Bewertung von Chemikalien in der Umwelt 

 Vernetzung im Projektverbund als Grundlage für weitere ökotoxikologische Forschungsbeziehungen

 Risikokommunikation entscheidend für das Verständnis in der Bevölkerung

Quelle:
1: GDCh-FG-Umweltchemie und Toxikologie; SETAC GLB e.V. 
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